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Veröffentlichung von Namenslisten 
Zu meinem Rundschreiben vom 01.06.2011 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nach wie vor erhalte ich Beschwerden darüber, dass Studierende nach ihren Prüfungen viele ver-
schiedene Anrufe, E-Mails- und Briefe von Versicherungsvermittlungen und Versicherungsgesell-
schaften erhalten. Auf Rückfrage wird diesen Studierenden stets mitgeteilt, dass sich die jeweiligen 
Versicherungsvertreter vor Ort in den Fakultäten anhand von Aushängen, zum Beispiel Prüfungs-
listen, mit entsprechenden Namen versorgt und hierzu die Adressen herausgesucht hätten.  
 
Ich weise nochmals darauf hin, dass es datenschutzrechtlich unzulässig ist, ohne entsprechende 
konkrete schriftliche Einwilligung personenbezogene Daten wie beispielsweise Namen von Studie-
renden zu veröffentlichen. Hierzu gehört auch der Aushang von Namenslisten. Gerade deshalb 
erhalten alle Studierenden Matrikelnummern, die eine gewisse Anonymisierung (Pseudonymi-
sierung) gewährleisten und für derartige Zwecke verwendet werden können. Wie bereits mitgeteilt 
ist allerdings eine Veröffentlichung von Matrikelnummern in ungeschützten Bereichen im Internet in 
jedem Fall datenschutzrechtlich unzulässig. 
 
Ich bitte nochmals darum, im Interesse eines datenschutzgerechten Umgangs mit personenbezo-
genen Daten, aber auch im Hinblick darauf, dass ein Verstoß gegen das Datengeheimnis eine 
arbeits- bzw. beamtenrechtliche Pflichtverletzung darstellt, auf die Einhaltung dieser Hinweise zu 
achten. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
  
 
 
 
 K. Baumann 
 Regierungsdirektor 
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